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Beginn: 10:02 Uhr 

Präsident André Kuper: Meine sehr geehrten 
Damen und Herren! Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
Ich heiße Sie alle zu unserer 73. Sitzung des Landtags 
Nordrhein-Westfalen herzlich willkommen. Mein Gruß 
gilt auch den Gästen auf der Zuschauertribüne sowie 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Medien. 

Für die heutige Sitzung haben sich vier Abgeord-
nete entschuldigt; die Namen werden in das Proto-
koll aufgenommen. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung möchte ich im 
Nachgang zu Tagesordnungspunkt 3 der Plenarsit-
zung vom 15. November 2019 Frau Ministerin Schar-
renbach auf die Einhaltung der parlamentarischen 
Ordnung hinweisen sowie eine nichtförmliche Rüge 
und einen Ordnungsruf aussprechen; die nichtförmli-
che Rüge betrifft Herrn Abgeordneten Wagner, der 
Ordnungsruf Herrn Abgeordneten Tritschler von der 
AfD-Fraktion. 

Frau Ministerin Scharrenbach hat sich zu Beginn ih-
res Redebeitrags zu Tagesordnungspunkt 3 unparla-
mentarisch gegenüber einem Abgeordneten geäu-
ßert. Aus formalen Gründen kann ich ein Mitglied der 
Landesregierung nicht wie einen Abgeordneten rü-
gen. Hätten Sie Ihre Äußerung, die ich nicht wieder-
holen werde, als Abgeordnete getätigt, hätte ich Sie 
hierfür nichtförmlich gerügt. So kann ich nur darauf 
hinweisen, dass Ihre Äußerung der Würde des Par-
laments nicht angemessen war. 

Herr Abgeordneter Wagner hat sich in seinem Rede-
beitrag zum gleichen Tagesordnungspunkt unparla-
mentarisch verhalten, indem er die Abgeordneten 
der übrigen Fraktionen in diesem Parlament in glei-
cher Weise beleidigt hat; auch hier werde ich die Äu-
ßerung nicht wiederholen. Herr Kollege, ich ermahne 
Sie und bitte Sie, derartige Äußerungen zukünftig zu 
unterlassen. 

Herr Abgeordneter Tritschler wurde für eine Formu-
lierung in seinem Redebeitrag zu Tagesordnungs-
punkt 3 der letzten Sitzung in Bezug auf die Oberbür-
germeisterin von Köln bereits nichtförmlich gerügt.  

Am Ende seines letzten Redebeitrags zu diesem Ta-
gesordnungspunkt hat er die gerügte Formulierung 
nochmals bekräftigt. Dies stellt zudem einen Verstoß 
gegen § 36 Abs. 4 unserer Geschäftsordnung und 
damit gegen die parlamentarische Ordnung dar. Herr 
Kollege, ich rufe Sie zur Ordnung und fordere Sie auf, 
derartige Äußerungen zukünftig zu unterlassen. 

Ich rufe auf: 

1 Gesetz über die Feststellung des Haushalts-
plans des Landes Nordrhein-Westfalen für das 
Haushaltsjahr 2020 (Haushaltsgesetz 2020) 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/7200 
Drucksache 17/7800 (Ergänzung) 

Beschlussempfehlungen und Berichte 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 17/8000 
Drucksache 17/8001 
Drucksache 17/8002 
Drucksache 17/8003 
Drucksache 17/8004 
Drucksache 17/8005 
Drucksache 17/8006 
Drucksache 17/8007 
Drucksache 17/8008 
Drucksache 17/8009 
Drucksache 17/8010 
Drucksache 17/8011 
Drucksache 17/8012 
Drucksache 17/8013 
Drucksache 17/8014 
Drucksache 17/8016 
Drucksache 17/8020 – Neudruck 

zweite Lesung 

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7972  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7973  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7974  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7975  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7976  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7977  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7978  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7979  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7980  

Änderungsantrag  
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/7981  


	Nordrhein-Westfalen Plenarprotokoll 17/73

